
Elternseminar
„Impfentscheidung“

Samstag, 14. März 2009, 9 bis 17 Uhr
!!!!   Achtung: Änderung des Veranstaltungsortes   !!!!

13581 Berlin-Spandau,  Grünhofer Weg 18
Haltestellen: U-Bahn: Spandau Rathaus, S-Bahn: Spandau

Referent: 
Hans U. P. Tolzin, 

unabhängiger Journalist 
Herausgeber der Zeitschrift „impf-report“

Kostenbeitrag: 

20,- EUR bei Vorauszahlung, 25,- EUR an Tageskasse
Veranstalter: Zeitschrift „impf-report“. 

Mit freundlicher organisatorischer Unterstützung der Kinderarztpraxis Marina Decker



Über den Referenten: 
Hans U. P. Tolzin, Jahrgang 1958, war als gelernter Organisationsprogrammie-
rer bis 2005 in der EDV-Abteilung eines großen Stuttgarter Konzerns tätig. Als 
Vater von zwei Kindern suchte er 1999 Klarheit in der Impffrage und ging ihr in 
gewohnter analytischer Methodik auf den Grund. Da er schon immer eine jour-
nalistische Ader besaß, entstanden mit der Zeit die Webseiten www.impfkritik.de 
und www.impf-report.de, der bekannte „impfreport“- Newsletter, die Zeitschrift 
„impf-report“ und das jährlich stattfi ndende „Stuttgarter Impfsymposium“. Im 
Mai 2005 kündigte Tolzin schließlich seinen Job und widmet sich seither als Jour-
nalist und Verleger dem Thema Impfaufklärung in Vollzeit.

Zu einer sicheren Impfentscheidung kommen - aber wie?
Impfungen sind rechtlich gesehen Körperverletzungen, die der mündigen Einwilligung des Impfl ings bzw. 
seiner Sorgeberechtigten bedürfen. Immerhin wird (in der Regel) die schützende Haut verletzt und es werden 
vorsätzlich Nervengifte und allergene Substanzen in den Organismus von gesunden Säuglingen, Kindern und 
Erwachsenen eingebracht. Die Impfungen beinhalten also auch Risiken. Doch die gehen wir ja gerne ein, in 
der Erwartung, dass die Impfungen uns und unsere Lieben dafür vor schweren oder gar tödlichen Krankheiten 
bewahren. Jede Impfung ist also das Ergebnis einer Abwägung zwischen Nutzen und Risiken. Doch wie 
können wir diese Abwägung treffen, wenn wir keine Impfexperten, keine Mediziner oder noch nicht einmal 
Akademiker sind? Ist es da nicht besser, die Entscheidung in kompetentere Hände zu legen?
Da es im individuellen Fall keine Garantie für die Schutzwirkung und die Unbedenklichkeit gibt, kann je-
doch niemand anderes als wir selbst die Verantwortung für unsere Impfentscheidung übernehmen. Hier ist 
also guter Rat teuer - und hier setzt das „Elternseminar Impfentscheidung“ an. Hans Tolzin hat in 10 Jahren 
intensiver Recherchen die wichtigsten Aspekte und Fragen rund um das Impfthema zusammengetragen und in 
einem einzigartigen Tagesseminar zusammengefasst, in dem Schritt für Schritt auf alle wesentlichen Fragen 
des Impfens eingegangen wird. Das Seminar beleuchtet dabei konsequent Pro und Kontra und stärkt so Ihre 
Eigenverantwortung und Kompetenz für eine sichere Impfentscheidung.

Anmeldung
Hiermit melde ich verbindlich ______ Personen für das Elternseminar Impfentscheidung am 14. März in 
Berlin an.

_____________________________________________________________________________________
Name, Adresse, Fon, Email ( b i t t e   l e s b a r    s c h r e i b e n ! )

______________________________________________________________________________________

Den fälligen Kostenbeitrag von ______________ EUR überweise ich bis spätestens 10. März auf das Konto:

Hans Tolzin Verlag, Kto.-Nr. 2921242, BLZ 60050101, BW-Bank
Bei Rücktritt bis 10. März werden 5 EUR Bearbeitungsgebühren einbehalten. Bei Rücktritt nach dem 10 
März verfällt der Kostenbeitrag, es sei denn, es wird ein Ersatzteilnehmer gestellt. Sofern ich eine gültige 
Emailadresse angegeben habe, erhalte ich auf diesem Wege eine Anmeldebestätigung.

______________________________________________________________________________________
Datum, Ort, Unterschrift

Anmeldung bitte einsenden an: 
„impf-report“, Marienstr. 9, 70771 Leinfelden-Echterdingen, Fon 0711/7941319-1, Fax -2, redaktion@impf-report.de. 

Weitere Infos zum Thema fi nden Sie auch unter: www.impfkritik.de & www.impf-report.de
Bitte geben Sie diese Einladung an andere Interessenten weiter!

Und so kommen Sie zum Grünhofer Weg 18:
S-Bahn Haltestelle „Spandau“: Linien S9, S75, Re6, RB13
U-Bahn Haltestelle „Spandau Rathaus“: Linie U7


